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Protokollauszug des Gemeinderates Bergdietikon der Sitzung vom 23.09.2019 

 
 

5. 

5.8. 

5.8.8. 

Soziale Wohlfahrt 

Sozialhilfe 

Organe 

2019-174 

 Jugend-, Familien und Seniorenberatung des Bezirks Baden 

 Gemeindeverband Jugend-, Familien und Seniorenberatung des Bezirks 

Baden; Austritt 

 

 

I. Sachverhalt 

 

Die Gemeinde Bergdietikon ist seit dem Jahr 1993 Mitglied des Gemeindeverbandes Jugend-, Fa-

milien- und Seniorenberatung des Bezirks Baden. Die Gemeindeversammlung vom 22. November 

1993 stimmte dem entsprechenden Antrag zum Beitritt des Verbandes zu. 

 

Aufgrund diverser Anliegen, die nachfolgend detailliert erläutert werden, soll der Austritt aus dem Ge-

meindeverband Jugend-, Familien- und Seniorenberatung des Bezirks Baden beschlossen werden. 

 

II. Erwägungen 

 

 

Ausgangslage  

Die Gemeinde Bergdietikon ist Mitglied im Gemeindeverband Jugend-, Familien- und Seniorenberatung 

des Bezirks Baden (JFB), welchem 11 weitere Gemeinden angehören, wobei die Gemeinde Turgi be-

reits per 31. Dezember 2020 ihren Austritt aus dem Gemeindeverband bekannt gegeben hat.  

 

Der Verband bezweckt die Organisation und die Führung der Jugend- und Familienberatungsstellen für 

die angeschlossenen Gemeinden. 

 

Aufgaben der JFB / Schnittstellen zur Gemeinde  

Die JFB erfüllt, zusammen mit den Verbandsgemeinden, Aufgaben des kommunalen Sozialdienstes 

gemäss Sozialhilfegesetzgebung (SPG) des Kantons Aargau. Die Dienstleistungen der JFB stehen allen 

Einwohnerinnen und Einwohnern der angegliederten Gemeinden zur Verfügung, unabhängig von Her-

kunft, Alter, Ausbildung oder Geschlecht. Die Kernkompetenz der JFB betrifft die Beratung sowie die 

nachhaltig Vertrauen vermittelnde Begleitung und Betreuung der hilfesuchenden Personen.  

 

Mit der Führung der sozialhilfedienstlichen Aufgaben arbeitet die Gemeinde Bergdietikon mit der JFB 

am Standort Baden zusammen. Die der JFB übertragenen Arbeiten umfassen folgende Bereiche:  

 

- lmmaterielle Hilfe nach SPG in allen Bereichen  

- Materielle Hilfe, Bevorschussung von Unterhaltsbeiträgen, Elternschaftsbeihilfe nach SPG mit Antrag-

stellung an die Sozialbehörde (Gemeinderat)  

- Fallführung inkl. Überwachen von Auflagen und Weisungen 

- Abklärungsberichte an das Familiengericht gemäss Kindes- und Erwachsenenschutzrecht (KESR) 

- Abklärungsberichte gemäss PAVO 

- Weitere Dienstleistungen gemäss Angebot (Eheberatung etc.)  
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Durch die Gemeindeverwaltung werden folgende Aufgaben ganz oder teilweise geführt:  

- Schnittstelle zwischen JFB und dem Gemeinderat 

- Bearbeitung der eingehenden Berichte und Anträge (immaterielle und materielle Hilfe, Bevor-

schussung, Elternschaftsbeihilfe) 

- Fachliche Kontrollinstanz 

- Qualitätssicherung in juristischen und verfahrensrechtlichen Belangen  

- Erfassen der Sozialhilfestatistik Bund 

- Koordinationsstelle Kindes- und Erwachsenenschutzrecht (KESR) 

- Bewirtschaftung Partnerweb (Prämienverbilligung) 

- Zahlungsverkehr  

- Rechnungsführung 

- Rückerstattung für bezogene materielle Hilfe nach dem SPG 

- Überprüfung Verwandtenunterstützung 

- Abrechnungen mit dem Kanton  

 

Bei der Zusammenarbeit mit der JFB gibt es Doppelspurigkeiten, was die interne Koordinationsarbeit 

sehr aufwändig macht. Der Gemeinderat ist bestrebt Doppelspurigkeiten zu Gunsten der Effizienz und 

Effektivität der täglichen Arbeit zu vermeiden. Ebenfalls legt der Gemeinderat grossen Wert auf eine 

formell korrekte Fallführung, saubere Anträge und korrekte Entwürfe von Verfügungen (Beachtung 

rechtliche Vorschriften etc.). Weil die Sozialarbeiter der JFB ihre Kernkompetenz in der beratenden 

Sozialhilfe haben und auch sehen, bedürfen die Anträge der sachlichen, juristischen und verfahrens-

rechtlichen Überprüfung durch die Gemeindeverwaltung oder einer entsprechenden Fachstelle. 

 

Kosten  

Bergdietikon ist zusammen mit weiteren Gemeinden im Gemeindeverband zusammengeschlossen und 

ist dienstleistungsbeziehend eine der kleinsten Gemeinden, zahlt aber im Verhältnis zu den Fallzahlen 

einen grossen Beitrag an die JFB, respektive in Bezug auf die Fallstundenentschädigung den weitaus 

höchsten Beitrag. Dies zeigt sich am Besten im Stundenansatz, welcher im Folgenden aufgezeigt wird. 

 

Im Jahr 2018 hat die JFB für die Gemeinde Bergdietikon rund 415 Fallstunden aufgewendet, was zirka 

einem 20% Arbeitspensum entspricht. Die angeschlossenen Gemeinden bezahlen je 50% der Gesamt-

aufwendungen auf der Basis der Einwohnerzahlen sowie 50% aufgrund der durch den Verband für ihre 

Gemeinde aufgewendeten Stunden. Im Jahr 2018 leistete die Gemeinde Bergdietikon an den Gemein-

deverband folgenden Beitrag: 

 

Beitrag Einwohner:  CHF  66‘992.85 (2‘828 Einwohner) 

Beitrag Stunden: CHF  26‘859.55 (415 Stunden) 

Total CHF 93‘852.40 

 

Dies ergibt einen Aufwand von CHF 226.15 pro Fallstunde, was aus Sicht des Gemeinderates in kei-

nem Verhältnis zur erhaltenen Dienstleistung und zu vergleichbaren Dienstleistern steht. Zudem ent-

richten andere Gemeinden mit einer höheren Fallstundenzahl einen massiv geringeren Beitrag an den 

Gemeindeverband, was für die Gemeinde Bergdietikon der Zahlung eines verdeckten Finanzausgleichs 

gleichkommt. Die Entschädigungen auf die Fallstunden berechnet reichen bei den angeschlossenen 

Gemeinden von CHF 94.25 bis CHF 226.15. Der Gemeinderat ist dezidiert der Ansicht, dass Gemein-

den, welche mehr Leistungen beziehen, auch die entsprechenden Kosten tragen sollten. Der Solidari-

tätsbeitrag wird bereits mittels dem kantonalen Finanz- und Lastenausgleich bezahlt und sollte beim 

Sozialdienst nicht nochmals zum Tragen kommen. 
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Prüfung von Alternativen  

Weil die momentane Zusammenarbeit mit der JFB Baden betreffend der Qualität und den Kosten un-

zufriedenstellend ist, ist der Gemeinderat seit dem Frühjahr 2019 im Gespräch mit dem Gemeindever-

band und hat im Rahmen der Umfrage zur Strategie 2021 der JFB Baden mitgeteilt, dass ein Austritt 

aus dem Gemeindeverband vollzogen werden soll.  

 

Dabei sind Szenarien für die Zusammenarbeit mit einer Nachbargemeinde denkbar oder der Einkauf 

dieser Dienstleistungen bei einer Drittfirma möglich. Erste Gespräche in diese Richtung haben mit der 

Stadt Baden bereits stattgefunden. Die Stadt Baden ist bereit, die Dienstleistungen im Sozialbereich 

für die Gemeinde Bergdietikon im Vertragsverhältnis zu erbringen. Für den Gemeinderat ist aber auch 

ein Verbleib im Gemeindeverband durchaus eine Variante, sofern die Qualität der Dienstleistung ge-

samtheitlich sichergestellt werden kann, keine Doppelspurigkeiten auslöst und die Kosten gesenkt 

werden können. Der Gemeinderat fühlt sich verpflichtet, dass auch ein Gemeinwesen die Organisation 

seiner Aufgaben – analog zur Privatwirtschaft – auf Optimierungspotenzial (Dienstleistungsumfang, 

Zufriedenheit, Kosten) überprüft, insbesondere wenn die Qualität der Dienstleistung nicht in allen 

Belangen zufriedenstellend ist und die Kosten zu hoch sind. Dies ist der Gemeinderat auch den 

Steuerzahlern schuldig.  

 

Formelles 

Gemäss § 3 der Verbandssatzungen ist der Austritt aus dem Verband unter Einhaltung einer zweijähri-

gen Kündigungsfrist auf Ende eines Kalenderjahres möglich. Spricht sich die Abgeordnetenversamm-

lung gegen den Austritt aus, kommen die Bestimmungen des Gemeindegesetzes sinngemäss zur An-

wendung.  

 

Aus dem Verband austretende Gemeinden haben keinerlei Ansprüche auf das Verbandsvermögen. Für 

bestehende Verbindlichkeiten des Verbandes bleibt ihre Haftung (§ 16) erhalten. Die Beiträge im Aus-

trittsjahr sind gemäss Verteilschlüssel zu bezahlen. Hier bleibt festzuhalten, dass dieser Passus sehr 

befremdend ist, da allfällige Schulden übernommen werden müssen, ein Zugang zum Vermögen je-

doch verwehrt wird. 

 

Gemäss § 20 Abs. 2 lit. n) des Gesetzes über die Einwohnergemeinden hat die Gemeindeversammlung 

über den Beitritt zu einem Gemeindeverband, einen allfälligen Austritt sowie über die Auflösung eines 

Verbandes zu befinden. 

 

Konklusion 

Die Kernkompetenz der JFB liegt in der fachlichen Betreuung, Beratung und Begleitung der Klientinnen 

und Klienten. In diesem Bereich zeichnet sich die JFB durch grosses Fachwissen aus.  

 

Von Seiten der Gemeinde Bergdietikon musste hingegen auch in den letzten zwei Monaten festgestellt 

werden, dass die Arbeitsqualität im formellen Bereich, d. h. dem Verwaltungs- und Verfahrensrecht, 

ungenügend ist.  

 

Damit die Gemeinde Bergdietikon bei der Evaluation flexibel ist und sich die Kündigungsfrist nicht 

nochmals um ein weiteres Jahr verlängert, soll die Mitgliedschaft im Gemeindeverband Jugend-, Fa-

milien- und Seniorenberatung/Soziale Dienste Region Baden vorsorglich gekündigt werden.  

 

Die zweijährige Kündigungsfrist bietet genügend Zeit für die Neuevaluation und gegebenenfalls Reor-

ganisation der Dienstleistungen im Bereich des Sozialwesens.   
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III. Entscheid 

 

1. Der Gemeinderat Bergdietikon will im Sinne der vorstehenden Erwägungen die Dienstleistungen 

im Bereich des Sozialwesens neu evaluieren. 

 

2. In der Folge kündigt der Gemeinderat Bergdietikon die Mitgliedschaft der Einwohnergemeinde 

Bergdietikon im Gemeindeverband Jugend-, Familien- und Seniorenberatung/Soziale Dienste 

Region Baden vorsorglich unter Einhaltung der zweijährigen Kündigungsfrist per 31. Dezember 

2021. Sollte einvernehmlich ein früherer Austritt oder gar die Auflösung des Gemeindeverbandes 

JFB angepeilt werden, steht der Gemeinderat Bergdietikon wohlwollend und unterstützend zur 

Verfügung. 

 

3. Der vorsorgliche Verbandsaustritt wird der Einwohnergemeindeversammlung vom 28. November 

2019 zur Beschlussfassung vorgelegt.  

 

4. Der Vorstand der JFB wird aufgefordert, die Kündigung als Chance zur Steigerung der Dienstleis-

tungsqualität zu verstehen. Für den Gemeinderat Bergdietikon ist ein Verbleib im Gemeindever-

band durchaus eine Variante, sofern die Qualität der Dienstleistung gesamtheitlich sichergestellt 

werden und die Kosten für die Gemeinde Bergdietikon merklich gesenkt werden können.  

 

PA an 

 

- Gemeindeverband Jugend-, Familien- und Seniorenberatung Region Baden, Roland Mürset, Prä-

sident, c/o Gemeindeverwaltung Remetschwil, Dorfstrasse 4, 5453 Remetschwil (eingeschrieben) 

- Finanzkommission, Roger Graf, Säntisstrasse 6, 8962 Bergdietikon 

- Abteilung Finanzen 

- Gemeindeversammlung (Vorbereitung) 

 

 

 

 

 

 

      GEMEINDERAT  BERGDIETIKON 

      Gemeindeammann Gemeindeschreiber 

       

       
      Ralf Dörig   Patrick Geissmann  
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